
 

 

 

 

 

Kreisstadt Bergheim Antragsteller/in 

-Der Bürgermeister- Name und Vorname: _______________________________________ 

Abteilung 9.2, Verkehr und Mobilität  Straße / Hausnr.: _______________________________________ 

Bethlehemer Straße 9-11 PLZ / Ort: _______________________________________ 

50126 Bergheim Telefon: _______________________________________ 

 Geburtsdatum: _______________________________________ 

  
 

Antrag auf Erteilung einer Parkerleichterung für Schwerbehinderte 
 
Die Kreisstadt Bergheim ist nur zuständig, wenn der Antragsteller / die Antragstellerin bei der 
Stadtverwaltung Bergheim gemeldet ist.  
 
Hiermit beantrage ich die Erteilung einer Parkerleichterung / eines Parkausweises für Schwebehinderte. 
 
Folgende Voraussetzungen für die Erteilung liegen vor: (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
� außergewöhnliche Gehbehinderung mit Merkzeichen „aG“ im Schwerbehindertenausweis 
� Blindheit mit Merkzeichen „Bl“ im Schwerbehindertenausweis 
 
Hinweis:  In diesen Fällen kann ein europaweit gültiger Parkausweis für Schwerbehinderte (blau) ausgestellt 
 werden. Für die Antragstellung sind der gültige Schwerbehindertenausweis (Vor- und Rück-

 seite) in Kopie und ein Lichtbild im Original erforderlich.  
 
� Schwerbehinderte Menschen mit dem Merkzeichen G und B und ein Grad der Behinderung von 

wenigstens 80 allein für Funktionsstörungen an den unteren Gliedmaßen und der Lendenwirbelsäule, 
soweit sich diese auf das Gehvermögen auswirken 

� Schwerbehinderte Menschen mit  dem Merkzeichen G und B und ein Grad der Behinderung von 
wenigstens 70 allein für Funktionsstörungen an den unteren Gliedmaßen und der Lendenwirbelsäule, 
soweit sich diese auf das Gehvermögen auswirken und gleichzeitig ein Grad der Behinderung von 
wenigstens 50 für Funktionsstörungen des Herzens oder der Atmungsorgane 

� Schwerbehinderte Menschen mit Morbus Crohn oder Colitis ulcerosa, wenn hierfür ein Grad der 
Behinderung von wenigstens 60 vorliegt 

� Schwerbehinderte Menschen mit künstlicher Darmausgang und zugleich künstlicher Harnableitung, 
wenn hierfür ein Grad der Behinderung von wenigstens 70 vorliegt.  

 
Hinweis:  In diesen Fällen kann der bundesweit gültige Parkausweis für Schwerbehinderte (orange) 
 ausgestellt  werden. Ohne Merkzeichen „B“ ist der Parkausweis nur in NRW gültig. Für die 

 Antragstellung ist der gültige Schwerbehindertenausweis (Vor- und Rückseite) in Kopie er-

 forderlich. Dieser Parkausweis berechtigt nicht zum Parken auf Schwerbehindertenparkplätzen. 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die Abteilung Verkehr und Mobilität im Rahmen der Bearbeitung meines 
Antrags die für die Entscheidung erforderlichen Auskünfte beim Versorgungsamt einholt. Außerdem stimme 
ich einer Übermittlung der Auskünfte vom Versorgungsamt incl. gutachterliche Stellungnahme an die Abteilung 
Verkehr und Mobilität zu. 
 
 
Datum: ______________________    Unterschrift:  ________________________________ 


